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Migration und (gesellschaftlicher) Strukturwandel (Kurzfassung)

Internationale Migrationen werden in der politischen Diskussion vor allem Thema
unter dem Gesichtspunkt der Integration von Migranten. Dies ist ein wichtiger Aspekt
der Folgen von dauerhafter Migration, aber er erfasst diese  Folgen vor allem unter dem
Gesichtspunkt des mehr oder weniger gelingenden Einbezugs von Migranten in die
bedeutsamen Bereiche der Lebensführung und thematisiert die Konsequenzen
insbesondere misslingender Integration in der Perspektive zu befürchtender
Segregationen, „Parallelgesellschaften“ und damit potenziell verbundener Konflikte.
Aber aus internationalen Migrationen resultieren mit der Integration von Migranten
zahlreiche Wandlungsprozesse der Gesellschaft selbst. Denn Migrations- und
Niederlassungsprozesse haben zahlreiche Auswirkungen auf die strukturelle
Verfassung der Gesellschaft. Sie betreffen ihre Arbeitsmärkte, ihre Rechtsverhältnisse,
ihre Erziehungs- und Ausbildungseinrichtungen, ihr Gesundheitssystem, ihre Politik
und nicht zuletzt ihre religiösen Verhältnisse. In dem Vortrag wird dies zunächst mit
Bezug auf legale Migrationen und die damit verbundenen Konsequenzen in Recht,
Politik, Erziehung, Gesundheit und Religion verdeutlicht. Im zweiten Schritt wird auf
illegale Migrationen eingegangen. Es wird argumentiert, dass illegale Migrationen
absehbar ein dauerhafter Bestandteil der Wanderungsverhältnisse in Deutschland und
Europa sein werden. Sie bilden sich auf der Rückseite europäischer Wohlfahrtsstaaten
und ihrer Migrationspolitik und haben ihre Grundlage in der modernen Gesellschaft
selbst. Vor diesem Hintergrund geht es politisch um die Frage, welche handhabbaren
„Lösungen für ein unlösbares Problem“ zur Verfügung stehen.  


